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Gratulation an
Josef Sindelar
zum 85er!
Welchem Wiener BirdLife-Mitglied 
ist er nicht bekannt – Josef Sindelar. 
Im April beging unser Jubilar seinen 85. 
Geburtstag. Mit der Mitgliedsnummer 80 
ist er eines der langjährigsten Mitglieder un-
seres Vereins. Jahrzehntelang arbeitete er im 
Vereinsleben mit, leitete Exkursionen, stellte 
lange Zeit das Veranstaltungsprogramm für 
Ostösterreich zusammen, betreute über viele 
Jahre ein Nistkastenprogramm im Wiener-
wald und lieferte zahlreiche Beobachtungs-
daten. Vor allem dem Halsbandschnäpper in 
der Umgebung seines Wohnortes im Westen 
Wiens galt sein besonderes Augenmerk. 

Ehrenamtliche Mitarbeiter wie er ha-
ben seit jeher wesentlich das Vereinsleben 
mitgestaltet. Und auch dadurch konnte die 
Österreichische Gesellschaft für Vogelkunde 
– später BirdLife Österreich – wachsen und 
gedeihen. Durch seine immer freundliche Art, 
seine große Stimmenkenntnis und seine ge-
naue Beobachtungsgabe konnte er auf seinen 
Exkursionen zahlreiche Menschen für die Vo-

gelkunde begeistern. Wir, die wir von 
ihm gelernt haben und ihn selbst sehr 
schätzen, gratulieren herzlichst zum 
fünfundachtzigsten Geburtstag, wün-
schen ihm weiterhin Gesundheit und 
noch lange viel Freude in der Natur!
 Eva Karner-Ranner

Josef Sindelar im August 2000
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Im Juni 2010 jährte sich der 50. Tag der 
Vereinsgründung des Niederösterreichischen 
Naturschutzbundes. Die Organisation kann 
freilich auf eine viel längere, erfolgreiche Na-
turschutztradition zurückblicken, da in NÖ 
die Wurzeln des Naturschutzbund Österrei-
ch liegen. Die NGO-Landschaft wäre ohne 
den Naturschutzbund NÖ bedeutend ärmer, 
denn es ist heute ein gewisses „Rollenspiel“ 
im Agieren der NGOs notwendig geworden, 
um möglichst effektiv und breitenwirksam 

50 Jahre Naturschutzbund NÖ!

univ. prof. Dr. Christian köberl 
neuer Generaldirektor am Naturhistorischen Museum Wien

Mit 1. Juni 2010 ist Christian Köberl, 
als Nachfolger von Bernd Lötsch, am Na-
turhistorischen Museum als Generaldirek-
tor und wissenschaftlicher Geschäftsführer 
tätig. Seine bisherige wissenschaftliche Kar-
riere setzt Prof. Köberl auch weiterhin am 
Department für Lithosphärenforschung der 

zu sein. Der Naturschutzbund NÖ hat sich 
auch für BirdLife als verlässlicher Partner 
und Mitstreiter in gemeinsamen Anliegen 
bewährt. Gerade das Agieren auf lokaler 
Ebene, das den überregionalen Weitblick 
nicht vermissen lässt, ist eine besondere Stär-
ke des Naturschutzbund NÖ.

BirdLife Österreich gratuliert herzlichst 
zum Jubiläum und wünscht für die weitere 
Arbeit viele Erfolge zum Schutz der Natur 
in Niederösterreich! GF Gerald Pfiffinger

Universität Wien als Professor für Impakt-
forschung und Planetare Geologie fort. Das 
Naturhistorische Museum steht damit un-
ter der Führung eines Wissenschaftlers er-
sten Ranges. Sein Programm sieht u.a. eine 
weitere Modernisierung einzelner Schausäle 
und einen Schwerpunkt Biodiversität vor. 
Neben dem „Sammeln und Bewahren“ 
wird die Forschung einen hohen Stellen-
wert bekommen. BirdLife Österreich gra-
tuliert dem neuen Direktor des NHM zur 
Bestellung herzlich. 

In einem Antrittsbesuch hat BirdLife seine 
Zusammenarbeit angeboten, was freundlich 
begrüßt wurde. Auch die eigenen Vereins-
aktivitäten als Gast des Naturhistorischen 
Museums können in langjähriger Traditi-
on fortgesetzt werden, wofür wir General-
direktor Köberl und auch Herrn HR Dr. 
Herbert Kritscher, der zum wirtschaftlichen 
Geschäftsführer des NHM bestellt wurde, 
sehr dankbar sind. GF Gerald Pfiffinger

Ehemalige und aktulle Funktionäre 
des Naturschutzbund NÖ anlässlich 
des 50jährigen Vereinsjubiläums in 
Klosterneuburg am 16. 10. 2011
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